
Märkische Kliniken
Klinikum Lüdenscheid
Paulmannshöher Straße 14
58515 Lüdenscheid
Telefon: 02351 46-0
Besuchen Sie uns auch im Internet
unter www.maerkische-kliniken.de
oder auf

02
25

Kontakt

www.klinikum-luedenscheid.de
sek_c1@mgh-mail.de

Scheuen Sie sich bitte nicht, uns auch in Zukunft bei 
Fragen und Problemen direkt anzusprechen. Wir sind 
für Sie da!

Hotline: 02351 / 46-3061 (normale Dienstzeit)
Notfall-Nr.:  02351 / 46-66 191 (außerhalb der  

normalen Dienstzeit)

Klinikum Lüdenscheid
Klinik für Plastische,
Rekonstruktive und Ästhetische
Chirurgie/Handchirurgie

Klinik für 
Allgemein-, 

Visceral- und 
spezielle 
Visceral - 
chirurgie

Wir stellen uns vor

Team der C1

Klinikdirektor
Prof. Dr. med. Christopher Kelm 
Chirurg, Visceral- und spezielle Visceralchirurgie, Thorax-
chirurgie, Sportmedizin, Notfallmedizin, Proktologie

Leitender Oberarzt
Dr. med. Sven Schröder 
Chirurg, Visceral- und spezielle Visceralchirurgie,  
Notfallmedizin, Proktologie

Leitende Oberärztin
Oberärztin Lucia Maceda-Vazquez 
FÄ f. Visceral- und spezielle Visceralchirurgie

Oberärzte
Oberarzt Mahmoud Keshka 
FA f. Visceralchirurgie und spezielle Visceralchirurgie
Oberärztin Dr. med. Ina Prinz-Bravin
FÄ f. Visceralchirurgie

Facharzt 
Basem Moukaied
FA f. Visceralchirurgie

Assistenzärzte
Assistenzärztin Roswitha Singenholz
Assistenzärztin Julia Wiesemann
Assistenzarzt Nidal Habib
Assistenzärztin Marwa Nasrallah
Assistenzarzt Adomas Kaulius
Assistenzarzt Rudolf Schulz
Assistenzarzt Ergin Erhan Mehmed

Stationsleitungen
Regina Vanselow, Station 4.2
Marc Rial, Station 1.1

Sekretariat   
Birgit Lenke  

Ambulanz
Desiree Hüttemeister 
Maria Serafim 
Hava Dogruyol-Köse



Liebe Kolleginnen und Kollegen,

im Namen der Klinik für Allgemein-, Viszeral- und spezielle 
Viszeralchirurgie möchten wir Sie über wichtige Neuerun-
gen in unserer Klinik informieren.

Erfreulicherweise wurde uns die Leistungsgruppe 16.2 – 
die tiefen Rektumresektionen – zugesprochen. Zu diesem 
Erfolg hat sicherlich auch die erfolgreiche Zertifizierung des 
Märkischen Darmkrebszentrums Lüdenscheid durch die 
Deutsche Krebsgesellschaft im Jahr 2023 sowie die Re-
Zertifizierung im Jahr 2024 beigetragen. Neben unserem 
Senior-Darmoperateur Prof. Dr. Christopher Kelm verfügen 
wir mit den leitenden Oberärzten Dr. Schröder und Frau 
Maceda-Vazquez über zwei weitere Darmoperateure, die 
ebenfalls von der Deutschen Krebsgesellschaft anerkannt 
sind.

Neben der onkologischen Chirurgie, die wir vom Magen-
eingang bis zum tiefen Enddarm erfolgreich betreiben, 
spielt die endokrine Chirurgie von Schilddrüse und Neben-
schilddrüse eine bedeutende Rolle an unserer Klinik. Hier 
verzeichnen wir seit Jahren konstant hohe Fallzahlen. 
Nebennierenoperationen werden bei uns standardmäßig 
retroperitoneoskopisch durchgeführt – ein Verfahren, das 
minimalinvasiv ist und unseren Patientinnen und Patienten 
eine schnelle Genesung ermöglicht.

Die minimalinvasive Chirurgie hat in unserer Abteilung 
einen besonders hohen Stellenwert. Nahezu alle Opera-
tionen werden mittlerweile minimalinvasiv angeboten und 
durchgeführt. Selbst komplexe Eingriffe wie die Hemiko-
lektomie rechts oder Pankreaslinksresektionen gehören 
zu unserem Standardrepertoire. Dabei orientieren wir uns 
stets an den geltenden Leitlinien und führen die Operatio-
nen onkologisch fundiert mit CME und TME durch. Unsere 
zwei hochmodern ausgestatteten OP-Säle, die mit 4K-Mo-
nitoren, IPCG-Systemen und Rauchgasabsaugung ausge-
stattet sind, gewährleisten optimale Arbeitsbedingungen.

Ein weiterer wichtiger Fortschritt ist im Bereich der Prokto-
logie zu verzeichnen. Hier konnten wir ein 3D-Endosono-
graphiegerät in Betrieb nehmen, das die bisherige 2D-Tech-
nologie ersetzt. Dies stellt einen erheblichen Vorteil für 
Diagnostik und Therapie dar. Auch die Manometrie gehört 
mittlerweile zu unserem festen Leistungsspektrum. Beide 
Untersuchungen werden in der Regel von speziell ge-
schulten Ärztinnen und Ärzten mit der Zusatzbezeichnung 
Proktologie durchgeführt. Der Bedarf an proktologischen 
Untersuchungen sowie Koloskopien hat in den letzten 
Jahren deutlich zugenommen, was den Ausbau dieses Be-
reichs umso bedeutsamer macht.

Weitere Schwerpunkte sind
•   die Hernienchirurgie 

– Leistenhernie endoskopisch und konventionell 
– Narbenhernie 
– Hiatushernie

• die ambulante Chirurgie
• die Magenchirurgie, endoskopisch und konventionell
• die Weichteilchirurgie

Zusätzlich haben wir uns zum Ziel gesetzt, die Zusammen-
arbeit mit niedergelassenen Kolleginnen und Kollegen so-
wie anderen Kliniken weiter zu intensivieren. Der Austausch 
und die Vernetzung sind in einer Zeit des Umbruchs und 
grundlegender Veränderungen in unserem Gesundheitssys-
tem wichtiger denn je. In Nordrhein-Westfalen stehen wir 
vor der Herausforderung, bestehende Strukturen effizient 
zu nutzen und gemeinsam innovative Lösungen für die me-
dizinische Versorgung zu entwickeln. Unser oberstes Ziel 
bleibt dabei die bestmögliche Betreuung unserer Patientin-
nen und Patienten.

Zukünftig möchten wir auch in der Aus- und Weiterbildung 
neue Maßstäbe setzen. Wir planen, vermehrt interdiszi-
plinäre Schulungen und Workshops anzubieten, um den 
Wissenstransfer zwischen den Fachbereichen zu fördern. 
Zudem ist es uns ein Anliegen, die nächste Generation von 
Chirurginnen und Chirurgen optimal auf die Anforderungen 
der modernen Medizin vorzubereiten. In diesem Sinne 
laden wir Sie herzlich ein, aktiv an unseren Weiterbildungs-
angeboten teilzunehmen und Teil unseres engagierten 
Netzwerks zu werden.

Wir freuen uns darauf, auch in Zukunft gemeinsam mit 
Ihnen die medizinische Versorgung auf höchstem Niveau 
sicherzustellen. Lassen Sie uns die Herausforderungen 
annehmen und die Chancen, die sich bieten, gemeinsam 
nutzen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Team der Klinik für Allgemein-, 
Viszeral- und spezielle Viszeralchirurgie


